
beleuchtet; schlie wird ein Katalog VO  5

Bücher pastoralen Imperatıven erstellt, 1n dem die
Erfahrung der Basisgemeinden für die q]1l-
gemeıine irchliche Praxıs ausgewerte wIrd.
Der Verfasser egegne dem Phänomen derRajael Kleiner, Basisgemeinden ın der
Spontangruppen und Basisgemeinden mi1t1r Was s1e arbeıten Ww1e S1e wirken,

Verlag Styrla, Graz Wien KOln 1976, unverhohlener Sympathie Allerdings kann

278 Seiten das nıicht darüber hinwegtäuschen, daß
nicht immer gelingt, zureichend eI-

Kleiner MO!| den Leser erfahren las- fassen; insbesondere stellt sich die rage,
SEeN.: „Die 1r ist icht der verwesende inwieweit die erköm:  ichen theologischen
Leichnam, sondern der lebendige e1b des Kategorien für die Analyse un! nterpre-
auferstandenen Christus, S1e erwacht üÜüber- tatıon dieser Gruppen un: Gemeinden g_
al der Basis und durch die Iniıtiatıve eignet sSind der obD die neuartige Praxis
der Basıs“ 10) Die überall 1n der Welt nicht auch Theoriebildung her-
sich bildenden christlichen Spontangruppen ausfordern MU. Gleichwohl ist dieses
un! irchlichen Basisgemeinden 1nd nach Buch 1nNne wertvolle un anregende Lek«-
seiner Auffassung aiur Beweis S1e türe fuür alle, die 1n der 1r engagle.
sind gleichzeitig „Signale für 1ine mögliche S1iNd. Von ihm koöonnten entscheidende Im-
Gestalt VO.  - Christengemeinden VO  - 11101 - pulse ausgehen, „daß der Basıs 1r
gen“ 12) Wir.  e1it wıird“

einem ersten (referierenden) eil stellt NorbD ert e  e, Munster
der Verl. umfassend das Phäanomen der
Spontangruppen un: Basisgemeinden dar
iın er Welt, 1n Italien, un! schließlich 1n

BüchereinlauftfRom. ,  egen der eminenten Bedeutfung
(Eine Besprechun der hier angeführten Ucherdieser Ortskirche, deren aup der aps bleibt der Redaktıion vorbehalten.)

1ST, un! dieser als YypPUus einer Me-
TEeC Alois Lımbeck einrad chtem.-tropole mit großen Gegensätzen scheint mner Karl (Hrs8g.), eihe Vom Wort ZU. Le-

sinn voll se1n, gerade hiler anhand eines ben. Elemente ZU eler des 5SoNNTLags
‚esejJahr Band Das KOomMmmen Gottes,

ersten Versuchs einer konkreten ‚Fallstu- DIS dventsonntfa:  f Band esus
‚eschen. Gottes, Heilig en! bis autfedie* Werden un! Wirken, Motive un: 71ie- des errn, erlag Katholis  es Bibelwerk,

Jle, icht und Schatten dieses Phäanomens Stutigart 1978
Berning 10a Werner, Kurzfilmeeoba:  en  .6 13) Die el ewoNNeENEN 1m Glaubensgespräch der emeinde. Reihe

atfen werden 1m zweiten (analytischen) Pfarrel eute, Verlag Friedrich Pustet, Re-
gensbur. 1978

eil der Tbeit ausgewertet. An dessen En- Blaskovic Stefan, Arbeitshilfen. Unterwegs ZU

de STE der interessante Versuch einer Vollendung, Verlag Herder, Wien 1978
heologie Aa UuS$Ss der„Typnologie der irchliıchen Basisgemein- Cast2ıllo Fernando (Hrsg.),

TAaXlıs des Volkes Neuere Studien ZU 1a-
Z.Uden‘“‘ (194 {f) Im etizten (interpretierenden) teinamerikanıschen Christentum un

'heologıe der Befreiung, Ch:  H$ Kalser Ver-
eil geht 1ne theologische Beurtel- lag, unchen Matthias-Grünewald-Verlag,

alnz 978lJung der 1ın den beiden vorangegangenen ag  A, Der Eingri1{ff. erichtie AaU: einer
Teilen ewoNNeENECN Fakten, un!: ‚War ın Abtreibungsklinik, Verlag Styrla, (35TFa7

Wien KOoln 1978vier Tıtten Zunächst werden abstabe
gger Wilhelnm, Glaube un!: Nachfolge Eın

gewinnen versucht, anhand derer über Arbeitsheft ZU Markusevangellum, Verlag
Osterreichisches Katholisches Bibelwerk, Kl10-

ıe „Kirchlichkeit‘ VO  - Basisgemeinden — sterneuDbur. 1978
flektiert werden kann; dann wIird eın ZiU-=- vely OU1S, eben, Tod, Auferstehung, Ver-

gang uüuber die irchenkonstitutiven unk- Jag Styria, G(TaZz Wien Köln 1978
xceler do orbert, Theologie des

tionen Kerygma, Jıturgıe und 1akonile g'_ Volkes, Matthias-Grünewald-Verlag, a1inz
1978sucht; 11771 drıtten nı WIrd der Pra-

inger NNY und Kurt, Handbuch ZU. lau-
bensbuch Ergänzungen., Eine methodischexisbezug der Basisgemeinden SOWIle seine
andrel!  ung, Verlag Herder, Wien Frei-

gesellschaftlichen Ausprägungen kritisch burg Basel 1978.
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